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1. Kreisklasse D/H

TT WST/Ekern (SG) VIII : TuS Rostrup 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

Spieltag 8 für TT WST/Ekern (SG) VIII: TT WST/Ekern (SG) 
VIII und TuS Rostrup trennen sich unentschieden

Nach ca. 165 Minuten Spielzeit nahm der TuS Rostrup beim 8:8 gegen TT WST/Ekern (SG) VIII in
der 1. Kreisklasse D/H einen Zähler mit. Besonders Siegfried Wahle behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TuS Rostrup gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 32:33.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schwedes / Frye konnten im Spiel gegen Osthövener / Schulz einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Ein Satz reichte nicht,
weshalb van Freeden / Labrenz das Match gegen Pasdzior / Wahle mit 1:3 verloren. Beim Sieg in
vier Sätzen konnten Kong / Hinrichs nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 11:13, 8:11, 5:11 gegen Siegfried
Wahle fand dagegen Karsten Schwedes von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wenig Chancen ließ wiederum Stefan Frye am Nachbartisch bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Damian Pasdzior. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Roland van Freeden bekam seinen Gegner Malte
Tschritter beim klaren 5:11, 3:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Reiner Labrenz und Sven Osthövener beendet, das Reiner Labrenz letztendlich
gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nur einen Satz verlor Qinyan Kong bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Gerd Bockhorst und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Fred Hinrichs gegen Max Schulz. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. So gut wie gewonnen schien im
Anschluss das Spiel von Karsten Schwedes gegen Damian Pasdzior, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Damian Pasdzior jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Siegfried Wahle war Stefan Frye, obwohl er
alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:11 für Frye und 7:9 für Wahle seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Roland van Freeden hatte im Match gegen Sven Osthövener am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von van Freeden nun bei 4:11. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Reiner Labrenz bei seinem 3:1 gegen Malte
Tschritter doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. 4:6 (Labrenz) bzw. 6:6 (Tschritter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Unglücklich war Qinyan Kong in
der Begegnung gegen Max Schulz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. 3:2 hieß es indes am Ende des
nächsten Spiels, als Fred Hinrichs und Gerd Bockhorst die Klingen kreuzten. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Bockhorst nun 2 Siege und 11 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. In toller Verfassung
präsentierten sich Schwedes / Frye im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
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und der Punkt ging durch ein 1:3 an Pasdzior / Wahle. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat TT WST/Ekern (SG) VIII in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
05.12.2023 gegen den SSV Jeddeloh III an. Für den TuS Rostrup steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS Ofen am 05.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:
9 geht.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) VIII

Doppel: Schwedes / Frye 1:1, van Freeden / Labrenz 0:1, Kong / Hinrichs 1:0 
Einzel: K. Schwedes 0:2, S. Frye 1:1, R. Freeden 1:1, R. Labrenz 2:0, Q. Kong 1:1, F. Hinrichs 1:1 

 TuS Rostrup
Doppel: Pasdzior / Wahle 2:0, Osthövener / Schulz 0:1, Tschritter / Bockhorst 0:1 
Einzel: D. Pasdzior 1:1, S. Wahle 2:0, S. Osthövener 0:2, M. Tschritter 1:1, M. Schulz 2:0, G.
Bockhorst 0:2


